
Donnerstag: ... mit einem gütigen Arbeitgeber 

Früh am Morgen ging ein Mann aus um Arbeiter für seinen Weinberg 

einzustellen. Er einigte sich mit ihnen auf eine Silbermünze als Lohn für den Tag 

und schickte sie in seinen Weinberg. Am Vormittag ging er noch einmal 

hinaus und sah andere Arbeiter auf dem Markt stehen und sprach zu ihnen: 

Geht auch ihr in meinen Weinberg; ich will euch einen gerechten Lohn 

geben. Und sie gingen in den Weinberg. 

Dann ging er wieder hinaus um die Mittagszeit und am Nachmittag und stellte 

wieder Arbeiter für den Weinberg ein. Spät am Nachmittag ging er noch 

einmal hinaus und traf noch mehr Arbeiter und fragte sie: Was steht ihr den 

ganzen Tag so herum? Sie sagten zu ihm: Es hat uns heute niemand 

eingestellt, wir haben heute keine Arbeit bekommen. Er sprach zu ihnen: Geht 

ihr auch in meinen Weinberg, dort ist noch genug zu tun. 

Als es nun Abend wurde, sprach der Herr des Weinbergs zu seinem Verwalter: 

Ruf die Arbeiter und gib ihnen ihren Lohn und fang an bei den letzten bis zu 

den ersten. 

Da kamen, die am späten Nachmittag eingestellt worden waren, und jeder 

bekam seine Silbermünze. Als aber die kamen, die schon am frühen Morgen 

zu arbeiten begonnen hatten, meinten sie, sie würden mehr bekommen; und 

auch sie bekamen eine Silbermünze. 

Und als sie die bekamen, beschwerten sie sich gegen den Weinbergsbesitzer 

und sprachen: Die anderen Arbeiter haben nur eine Stunde gearbeitet, doch 

sie haben genauso viel bekommen wie wir, die wir den ganzen Tag in der 

Hitze gearbeitet haben. 

Der Herr des Weinbergs antwortete aber und sagte zu einem von ihnen: Mein 

Freund, ich tu dir kein Unrecht. Haben wir uns heute Morgen nicht auf eine 

Silbermünze geeinigt? Nimm, was dir gehört, und geh! Ich will aber den 

anderen dasselbe geben wie dir. Oder habe ich nicht die Macht, das zu tun, 

was ich will, mit dem, was mir gehört? Schaust du so neidisch, weil ich so gütig 

bin? 



 

  

Was denkst du?  

Wie würdest du den Chef im Weinberg beschreiben? Freundlich - ungerecht - 

großzügig - gemein - ?  

 

Was sagt dir diese Geschichte über das Himmelreich?  
 

  

  

  

  

  

  

 


